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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.628,11 +1,38 % -14,21 % Rendite 10J D * 0,27 % -0 Bp Dax-Future * 13.643,00

MDax * 29.960,19 +1,68 % -14,70 % Rendite 10J USA * 2,01 % -0 Bp S&P 500-Future 4231,50

SDax * 13.883,75 +1,87 % -15,42 % Rendite 10J UK * 1,48 % -2 Bp Nasdaq 100-Future 13347,50

TecDax* 3.067,75 +1,45 % -21,74 % Rendite 10J CH * 0,32 % +7 Bp Bund-Future 162,41

EuroStoxx 50 * 3.686,78 +0,97 % -14,23 % Rendite 10J Jap. * 0,18 % -0 Bp VDax * 40,11

Stoxx Europe 50 * 3.491,13 +0,69 % -8,57 % Umlaufrendite * 0,12 % +10 Bp Gold ($/oz) 1976,49

EuroStoxx * 409,44 +1,03 % -14,49 % RexP * 479,91 -0,52 % Brent-Öl ($/Barrel) 115,74

Dow Jones Ind. * 32.944,19 -0,69 % -9,34 % 3-M-Euribor * -0,50 % +0 Bp Euro/US$ 1,0913

S&P 500 * 4.204,31 -1,30 % -11,79 % 12-M-Euribor * -0,27 % +3 Bp Euro/Pfund 0,8382

Nasdaq Composite * 12.843,81 -2,18 % -17,90 % Swap 2J * 0,27 % +1 Bp Euro/CHF 1,0208

Topix 1.812,28 +0,71 % -9,68 % Swap 5J * 0,68 % +3 Bp Euro/Yen 128,57

MSCI Far East (ex Japan) * 560,90 -1,67 % -10,95 % Swap 10J * 0,94 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,95

MSCI-World * 2.179,00 -0,98 % -11,47 % Swap 30J * 0,78 % -0 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

-0,50 -0,41 -0,27 -0,40 -0,29 0,01 0,09 0,27

-1,00

-0,50

0,00

0,50

1,00

1,50

2,00

 

Frankfurt, 14. Mrz (Reuters) - Zum Auftakt der neuen Börsenwoche wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge höher starten. Am Freitag hatte der deutsche Aktienleitindex 

dank Hoffnungen auf Fortschritte in den Verhandlungen zwischen Russland und der Ukraine 1,4 

Prozent auf 13.628,11 Punkte zugelegt. Die Entwicklung des Krieges in der Ukraine wird auch in der 

neuen Woche den Börsen die Richtung vorgeben. Außerdem wirft der Zinsentscheid der US-

Notenbank Fed am Mittwoch seine Schatten voraus. Eine Anhebung des Schüsselsatzes um einen 

Viertel Prozentpunkt gilt als sicher. Die Herausforderung für die Fed besteht darin, die Inflation zu 

zähmen, ohne die Wirtschaft abzuwürgen. Daneben legen erneut zahlreiche Firmen Geschäftszahlen 

vor. Hierzu gehören der Motorenbauer Deutz und der Versicherer Talanx. 

Die US-Börsen haben am Freitag belastet vom Ukraine-Krieg mit Kursabschlägen geschlossen. 

Sorgen bereiteten Investoren die wirtschaftlichen Folgen des Krieges, die einerseits das weltweite 

Wachstum dämpfen und gleichzeitig die Inflation antreiben. "Die Zentralbanken haben derzeit 

weniger Flexibilität, um Schocks an den Aktienmärkten abzufedern, so wie sie es in den vergange-

nen Jahren erfolgreich getan haben", sagte ein Experte. Vor dem Wochenende scheuten Investoren 

zudem größere Engagements. Der US-Standardwerteindex Dow Jones ging 0,7 Prozent tiefer auf 

32.944 Punkten aus dem Handel. Der technologielastige Nasdaq gab 2,2 Prozent auf 12.843 Punkte 

nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte 1,3 Prozent auf 4.204 Punkte ein. Hier drückte die drohende 

Abschaltung von Facebook in Russland auf die Stimmung. Die dortige Staatsanwaltschaft will den 

Mutterkonzern Meta wegen dessen Umgang mit Gewaltaufrufen im Ukraine-Krieg als "extremisti-

sche Organisation" einstufen lassen. Meta-Aktien rutschten daraufhin um 3,9 Prozent ab. Die US-

Rohölsorte WTI verteuerte sich dagegen wieder und legte 3,4 Prozent auf 109,57 Dollar je Barrel 

(159 Liter) zu. "Rückblickend betrachtet fielen neun der letzten elf US-Rezessionen zusammen mit 

gestiegenen Ölpreisen", sagte ein Portfoliomanager. "Jede Rezession hat ihre eigene Ursache, aber 

höhere Energiepreise wirken sich in der Regel sehr wachstumshemmend aus." 

Die Hoffnung auf eine Waffenruhe in der Ukraine und eine Entspannung bei den Energiepreisen 

geben der japanischen Börse Auftrieb. Der Nikkei-Index stieg am Montag um 0,6 Prozent auf 25.308 

Punkte. Die Börse Shanghai rutschte dagegen wegen der wieder aufgeflackerten Pandemie in meh-

reren Städten um 2,6 Prozent auf 3.224 Zähler ab. 

Wirtschaftsdaten heute 

IND:  Verbraucherpreise (Feb) 

 

 

Unternehmensdaten heute 

Deutz, Hypoport, Talanx (Jahreszahlen), 

Deutsche Leasing (Bilanz-PK) 

 

 

Weitere wichtige Termine heute 

21. Weltgipfel des World Travel & Tour-

ism Council, Manila 

Treffen der Eurogruppe, Brüssel 

Treffen des EU-Ministerrates für Be-

schäftigung, Sozialpolitik, Gesundheit 

und Verbraucher, Brüssel 

in
 P

ro
ze

n
t 



Sparkasse  Research 
KölnBonn Börse am Morgen 

 

 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


